
 

 

Stuttgart, den 16. Juni 2016 
 

Innenministerium kommt Forderung nach gerechterer Personalverteilung in 
Polizeirevieren nach 
 

Das Innenministerium wird den Stellenverteilungsschlüssel für Polizeireviere im zweiten Halbjahr 
2016 evaluieren. Das sagte Innenminister Strobl dem Landtagsabgeordneten Josha Frey (Grüne) in 
einem Schreiben zu. Eine Neuausrichtung der Stellenverteilung sei nach der Polizeireform auch 
sinnvoll, stellte der Innenminister fest. Die im grün-schwarzen Koalitionsvertrag vereinbarten 1.500 
Neustellen für die Polizei ließen zudem ausreichend Gestaltungsspielraum, um für eine 
angemessenere Personalausstattung zu sorgen, so Strobl. 
 
Über die Evaluierung hinaus seien dem Polizeipräsidium Freiburg zum Personaltermin Herbst 2016 
bereits 41 Zuversetzungen zugesagt worden. Die interne Verteilung liegt in der Verantwortung des 
Polizeipräsidiums. Josha Frey zeigte sich über die Zusage erfreut. „Der Mehrbedarf an Polizistinnen 
und Polizisten in den Revieren Lörrach und Weil am Rhein ist unbestritten. Ich bin zuversichtlich, 
dass die Personalausstattung dort in Zukunft immer mehr den örtlichen Anforderungen 
entsprechen wird. Die Zahl der Straftaten sollte bei der künftigen Berechnung eine größere Rolle 
spielen, als bisher“, so Frey. 
 
Hintergrund für das wiederholte Herantreten Freys an das Innenministerium war die nach wie vor 
bestehende unzureichende Personalausstattung der beiden Polizeireviere gewesen, die sich bisher 
zu stark an der Fläche ausrichte anstatt zum Beispiel an den begangenen Straftaten. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
J. Frey, MdL 
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